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Heilpflanze 2023

Die Weinrebe 
Die Weinrebe ist die „Heilpfl anze 
des Jahres“ 2023. Das gab der Verein 
NHV Theophrastus bekannt. Mit der 
Weinrebe (Vitis vinifera) rückt eine 
Pfl anze in den Mittelpunkt, die Arz-
nei und Genuss verbindet. 
„Der Wein ist ein Gottesgeschenk. 
Und ich spreche von der ganzen Pfl an-
ze, nicht nur vom edlen Tropfen!“ 
betont Konrad Jungnickel, Heilprak-
tiker und Vorsitzender des Wahlgre-
miums. „Der Weinstock hält beson-
ders in seinen Früchten und Kernen, 
ja selbst in seinen Blättern, eine Fülle 
heilkräftiger Stoffe für uns bereit.“ 
Rote Weinblätter sind anerkannt in 
der Behandlung von Venenleiden, 
Traubenkerne und -schalen besitzen 
unter anderem antioxidative und so-
mit zellschützende Polyphenole.
Der Wein ist, wie viele Gewächse, ein 
wahrer Naturschatz. Mit der „Heil-
pfl anze des Jahres“ stärkt der NHV 
Theophrastus bereits seit 2003 die 
Bekanntheit gesundheitsfördernder 
und heilender Pfl anzen. 
Mehr Wissenswertes rund um diese 
jahrtausendalte, vielseitige Pfl anze 
wird der Verein in 2023 auf seiner 
Internetseitepublizieren:
www.nhv-theophrastus.de

Wir wünschen Ihnen 

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes 

neues Jahr
2023

Nicht vergessen:
Sonntag, 18.12., 15 Uhr

Weihnachtsfeier
Der Vorstand lädt zu Weihnachtsgebäck und Ka� ee, Tee 

oder Glühwein sowie Kaltgetränken in die Spatzenhütte ein.oder Glühwein sowie Kaltgetränken in die Spatzenhütte ein.
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Braunkehlchen ist „Vogel des Jahres“

Wenn die Braunkehlchen im April nach Deutschland kom-
men, haben sie mehr als 5000 Kilometer hinter sich. Denn sie 
überwintern im tropischen Afrika und sind daher Langstre-
ckenzieher. Wie viele andere Zugvögel auch, fl iegen Braun-
kehlchen nachts, tagsüber suchen sie nach Nahrung oder 
ruhen sich aus. Bei uns angekommen, suchen sie blütenrei-
che Wiesen und Brachen, um hier in Bodennestern zu brü-
ten. Diese verschwinden allerorten, weshalb der Bestand des 
Braunkehlchens seit Jahrzehnten zurückgeht.

Stimme
Der Ruf des Braunkehlchens ist ein weiches „djü“ und erin-
nert ein wenig an den Ruf des Gimpels, es folgt jedoch ein 
kurzes, charakteristisches Schnalzen. Der Gesang besteht aus 
variablen und rauen Strophen, die sich in dessen Verlauf be-
schleunigen, bevor sie abrupt enden.

Aussehen
Braunkehlchen haben in allen Kleidern und Altersstufen 
einen hellen Streifen über dem Auge, bei Männchen ist er 
leuchtend weiß. Die Kehle und die Brust sind orangebraun ge-
färbt, der Rücken braun mit dunklen Flecken. Fliegen Braun-
kehlchen auf, blitzt die weiße Schwanzbasis hervor.

Der Langstreckenzieher lässt die Konkurrenz weit hinter sich
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Braunkehlchen-Männchen 

Foto: NABU/Frank Derer
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Zugverhalten
Braunkehlchen überfl iegen die Sahara und verbringen den 
Winter in tropischen Gebieten in Afrika. 

Verhalten
Häufi g verweilen die Vögel auf einem Zaunpfahl und starten 
von hier aus ihre Jagdfl üge. Ruhig sitzen sieht man sie selten, 
ähnlich wie Rotkehlchen „knicksen“ sie oft und wippen mit 
dem Schwanz.

Lebensraum
Der Lebensraum der Braunkehlchen sind feuchte Wiesen, 
Brachen und Feldränder. Wichtig sind einzelne Büsche, hohe 
Stauden oder Zaunpfähle, welche die Vögel als Sing- und An-
sitzwarte nutzen.

Nahrung
Auf dem Speiseplan des Braunkehlchens stehen Insekten, 
Würmer und Spinnen. Im Herbst frisst es auch Beeren.

nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/
portraets/braunkehlchen/
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Höhlentier des Jahres 2023:
Der Feuersalamander

Jahreshauptversammlung 
mit kleiner Vorstandswahl

Merkmale
Mit einer Körpergröße bis 20 Zentimetern gehört der Feuer-
salamander zu den größten heimischen Schwanzlurchen. Die 
Färbung ist schwarz glänzend mit einem auffällig gelboran-
gem Flecken- /Streifenmuster auf der Oberseite. Neben Tieren 
mit dem typischen Streifenmuster (Salamandra salamandra 
terrestris) gibt es in Mitteleuropas auch Tiere mit Flecken-
muster (Salamandra salamandra salamandra).

Verbreitung
Der Feuersalamander ist über weite Teile West-, Mittel-, Süd-, 
und Südosteuropas verbreitet. Innerhalb des großen Verbrei-
tungsgebietes unterscheidet man verschiedene Unterarten 
von denen die gebänderte Unterart (S. salamandra terrestris) 
und die gefl eckte Nominatform (S. salamandra salamandra) 
in Deutschland zu fi nden sind. Die Nordgrenze der Verbrei-
tung verläuft durch Nord- und Mitteldeutschland, wo die Art 
von Süden nach Norden hin immer seltener wird.

Lebensraum
Typischer Lebensraum des Feuersalamanders sind feuchte 
Laubmischwälder der Mittelgebirge. Hier benötigt die Art 
saubere und kühle Quellbäche, Tümpel und quellwasserge-
speiste Gewässer. Seltener fi ndet man die Art in Nadelwäldern

Fortpflanzung
Die Paarung der Feuersalamander erfolgt an Land. Von Febru-
ar bis Mai werden die bereits voll entwickelten, jedoch noch 
mit Kiemen ausgestatteten Larven in kühle Quellbächen, 
Quelltümpeln oder Brunnen abgesetzt. Dort halten sie sich 
bevorzugt in kleinen Stillwasserzonen auf.

Gefährdung
Der Feuersalamander ist vor allem durch den Ausbau und die 
Begradigung von Bächen gefährdet. Auch die Verschmutzung 
der Fortpfl anzungsgewässer und der Straßenverkehr stellen 
eine erhebliche Bedrohung der Art dar.

Schutzstatus
„Besonders geschützt“ gemäß Bundesnaturschutzgesetz und 
Bundesartenschutzverordnung. Besonders geschützte Arten 
dürfen nicht gefangen, verletzt oder getötet werden.

www.nabu.de/
tiere-und-pflanzen/

amphibien-und-
reptilien/

amphibien/
artenportraets/
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Feuersalamander:

Foto: Peter Leimbach

Eine Veränderung ergab die Jahreshauptversammlung 
der NABU Gruppe Modautal/Asbach am Freitag, den 18. 
November 2022: Gisela Stappelton wurde nach Ihrer 
einjährigen „Testphase“ zur zweiten Vorsitzenden ge-
wählt und löste damit Andreas Obermeier ab, der sich 
aus Zeitgründen mehr zurückziehen möchte.

Reiner Happel dankte seinem bisherigen Stellvertreter 
für die Zusammenarbeit und freut sich nun mit Gisela 
Stappelton auf die weitere Zukunft des NABU.

Reiner Happel schlug in der Versammlung auch vor, 
Andreas Obermeier sowie Gisela Happel (neu) zu Bei-
sitzenden zu wählen – diesem Vorschlag stimmte die 
Versammlung ebenfalls zu.

Dem Vorstand gehören nun somit an:
Reiner Happel (1. Vorsitzender)
Gisela Stappelton (2. Vorsitzende)
Doris Starzinger-Kühl (Schriftführerin)
Werner Lenhardt (Rechner)

Beisitzende: Christina Bohn, Gisela Happel, Markus 
Jöckel, Andreas Obermeier und Ingo Steinbach.

Bereits am 15. Dezember startet dann der neue Vor-
stand mit seiner letzten Sitzung 2022 und den ersten 
Planungen für 2023 in seine neue Amtszeit.

Das Jahresprogramm 2023
6.–8.1. Stunde der Wintervögel

22.04. 15:00 Saisonauftakt

5.–8.5. Stunde der Gartenvögel

25.06. 11:30 Sommerfest

22.10. 15:00 Saisonausklang

17.12. 15:00 Weihnachtsfeier
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Stunde der Wintervögel

Wir lieben Vögel und zählen sie!
Die 13. „Stunde der Wintervögel“
Bei der bundesweiten Vogel-Zählaktion sind alle Natur-
freund*innen aufgerufen, eine Stunde lang im Siedlungs-
raum Vögel zu beobachten, zu zählen und zu melden.

Vogelschutz ist sehr wichtig. Wir machen diese Aktion, 
um ein möglichst genaues Bild von der Vogelwelt in unse-
ren Städten und Dörfern zu erhalten. Dabei geht es nicht 
um eine vollständige Erfassung aller Vögel, sondern dar-
um, Veränderungen der Vögelbestände festzustellen. Die 
Daten werden über mehrere Jahre verglichen, um neue 
Erkenntnisse zur Entwicklung einzelner Vogelarten zu ge-
winnen.Je genauer wir die Situation kennen, desto besser 
können wir uns für den Schutz der Vögel starkmachen.

1. Sti�  bereit? Einfach mitmachen!

Beobachte eine Stunde lang Vögel im Garten oder vom Bal-
kon aus. Notiere von jeder Art, die Du bestimmen kannst, 
die höchste Anzahl, die du gleichzeitig siehst. Zähle auch 
vorbeifl iegende Vögel, egal ob einzeln oder Schwärme. 
Falls du die gefl ügelten Zweibeiner nur hörst, dabei aber 
zuordnen kannst, notiere diese ebenfalls.

2. Deine Beobachtungen melden!

Online ab 6. Januar 2023
www.NABU.de/onlinemeldung
Bitte nutze – wenn möglich – die
Online- Meldung. Das spart Kosten.

Telefonisch am 8. und 9. Januar 2023 von 10 bis 18 Uhr 
unter der kostenlosen Rufnummer 0800 11 57 115

Per Post bis 15. Januar 2023 (Datum des Poststempels) 
mit Meldebogen
www.nabu.de/imperia/md/content/nabude/vogelschutz/
sdw/220930-nabu_wintervoegel2023_faltblatt.pdf

Weitere Informationen und die Ergebnisse der Aktion
findest du auf www.stundederwintervoegel.de

Meldebogen Wintervogelzählung

Teilnehmer*in

Hier bitte die Zahl der beobachteten Vögel eintragen:

Beginn der Zählstunde

Feldsperling

Grünfink

Haussperling

Kleiber

Kohlmeise

Rotkehlchen

Teilnehmende Personen

Ich bin NABU-Mitglied.

Herr Frau Divers
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Hast du bereits teilgenommen?
noch nie

Anzahl

einmal mehrfach

Vogelfütterung
NeinJa

Datenschutzinformation: Der NABU e.V., Bundesverband, (Anschrift s. Impressum, dort erreichen Sie auch 
 unsere/n Datenschutzbeauftragte/n) verarbeitet Ihre in dem Meldebogen angegebenen Daten gem. Art. 6 (1) b) 
DSGVO für die Durchführung des Gewinnspiels. Die Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten (Adressdaten) auch 
für postalische, werbliche Zwecke des NABU e.V. und des Landesbund für Vogelschutz in Bayern (LBV) e.V.  
Landesgeschäftsstelle: Eisvogelweg 1, 91161 Hilpoltstein, erfolgt gem. Art. 6 (1) f) DSGVO. Einer zukünftigen, 
werblichen Nutzung Ihrer Daten durch den NABU e.V. und/oder den Landesbund für Vogelschutz in Bayern 
(LBV) e.V. können Sie jederzeit widersprechen (Kontaktdaten s.o.). Weitere Informationen u. a. zu Ihren Rechten 
auf Auskunft, Berichtigung und Beschwerde erhalten Sie unter www.nabu.de/datenschutz und unter  
www.lbv.de/datenschutz.

Teilnahmebedingungen: Teilnehmen dürfen nur Personen über 18 Jahre. Mitarbeiter*innen vom  
NABU-Bundesverband (und ggf. Kooperationspartner, hier LBV) dürfen an dem Gewinnspiel nicht 
teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Vorname/Name

Straße, Hausnummer

PLZ  PLZ Beobachtungsort (falls abweichend)

Ort

Telefon (freiwillig)

E-Mail (freiwillig)

Geburtsjahr  
(freiwillig)

Beobachtungsort
Innenstadt 

Vorstadt/Stadtrand 

Einzelhaus abseits 
 geschlossener Bebauung

Teilnahme Schule?  
(Falls ja, bitte Name/Adresse eintragen)

Dorf

ab    Uhr

Bei dir piept es auch? Dann nichts 
wie raus und  zähl die Vögel, die 
du hörst und siehst. Melde deine 
 Ergebnisse dem NABU:
www.stundederwintervoegel.de

Stunde der 
Wintervögel

6. bis 8. Januar 2023

Mitmachen 
+ Gewinnen!
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Amsel 

Blaumeise

Buchfink

Buntspecht

Elster

Erlenzeisig

Unter allen Teilnehmenden verlosen wir attraktive Preise:
Vögel beobachten lohnt sich 

2x Riesenfuttersäule 
63 cm inkl. Futter von 
www.vivara.de

20x Buch „Meine Vogel Snackbar –  
Vogelfutter  selber machen“   
von KOSMOS

Mehr Informationen zum Gewinnspiel  
und weitere Preise findest du auf: 
www.stundederwintervoegel.de/gewinnspiel

 Die Preise werden per Post zugeschickt.

2x Fernglas „Tringa“ 
10 x 42 von www.vivara.de

Eine gemeinsame Aktion 
von NABU und LBV.

Wir danken allen Unternehmen für die großzügige 

 Bereitstellung der Gewinne! 

Vivara ist Hauptsponsor der NABU- 
Vogelzählaktion „Stunde der Wintervögel“.

7
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Landesgeschäftsstelle: Eisvogelweg 1, 91161 Hilpoltstein, erfolgt gem. Art. 6 (1) f) DSGVO. Einer zukünftigen, 
werblichen Nutzung Ihrer Daten durch den NABU e.V. und/oder den Landesbund für Vogelschutz in Bayern 
(LBV) e.V. können Sie jederzeit widersprechen (Kontaktdaten s.o.). Weitere Informationen u. a. zu Ihren Rechten 
auf Auskunft, Berichtigung und Beschwerde erhalten Sie unter www.nabu.de/datenschutz und unter  
www.lbv.de/datenschutz.

Teilnahmebedingungen: Teilnehmen dürfen nur Personen über 18 Jahre. Mitarbeiter*innen vom  
NABU-Bundesverband (und ggf. Kooperationspartner, hier LBV) dürfen an dem Gewinnspiel nicht 
teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Vorname/Name

Straße, Hausnummer

PLZ  PLZ Beobachtungsort (falls abweichend)

Ort

Telefon (freiwillig)

E-Mail (freiwillig)

Geburtsjahr  
(freiwillig)

Beobachtungsort
Innenstadt 

Vorstadt/Stadtrand 

Einzelhaus abseits 
 geschlossener Bebauung

Teilnahme Schule?  
(Falls ja, bitte Name/Adresse eintragen)

Dorf

ab    Uhr

Bei dir piept es auch? Dann nichts 
wie raus und  zähl die Vögel, die 
du hörst und siehst. Melde deine 
 Ergebnisse dem NABU:
www.stundederwintervoegel.de

Stunde der 
Wintervögel

6. bis 8. Januar 2023

Mitmachen 
+ Gewinnen!
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Amsel 

Blaumeise

Buchfink

Buntspecht

Elster

Erlenzeisig

Unter allen Teilnehmenden verlosen wir attraktive Preise:
Vögel beobachten lohnt sich 

2x Riesenfuttersäule 
63 cm inkl. Futter von 
www.vivara.de

20x Buch „Meine Vogel Snackbar –  
Vogelfutter  selber machen“   
von KOSMOS

Mehr Informationen zum Gewinnspiel  
und weitere Preise findest du auf: 
www.stundederwintervoegel.de/gewinnspiel

 Die Preise werden per Post zugeschickt.

2x Fernglas „Tringa“ 
10 x 42 von www.vivara.de

Eine gemeinsame Aktion 
von NABU und LBV.

Wir danken allen Unternehmen für die großzügige 

 Bereitstellung der Gewinne! 

Vivara ist Hauptsponsor der NABU- 
Vogelzählaktion „Stunde der Wintervögel“.
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